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1 Enthaltsamkeits Verein in Halle
ie Vereine gegen die Alkohol Vergiftung breiten

ihre rettenden Arme von Jahr zu Jahr weiter aus In
Berlin giebts deren nun schon vier Außer Deutschland
wird besonders in Großbritannien Dänemark Schwe

den Rußland außer Europa in Nordamerika
im Capland in Ostindien und auf den Südsee In
seln für die Ausrottung des Leib und Seele verder
benden Branntweins gearbeitet Ueberall ruht Got
tes Segen reichlich auf dieser heiligen Sache Auch
in Halle ist mit Anfang dieses Jahres ein solcher Ver
ein zusammengetreten Er hat sich bereits eines sehr
anerkennenden Schreibens von Sr Excellenz dem

XI V Jahrg 0 Herrn
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Herrn Oberpräsidenten der Provinz Sachsen zu er
freuen gehabt Sonntag den 10 März um 6 Uhr
wird im Missionssaale kleine Ulrichsstraße seine erste
öffentliche Versammlung statt finden und ein einleiten

der Vortrag gehalten werden Dies allen Freunden
der Enthaltsamkeits Sache als vorlaufige Nachricht
und Einladung zur Theilnahme an dieser ersten Ver

sammlung
Der Vorstand des Halleschen Enthaltsamkeits

Vereins

S A r m e n s a ch e
Än die unterzeichnete Kasse wurde heute eingezahlt

Ein Thaler von K
Halle den 4 März 1844

Die städtische Armen Kasse

S Geborne Getrauete Gestorbene in Halle
Februar Marz 1844

a Geborne
Marienparochie Den IS Febr demPrivatseeretair

Rellner eine T Elisabeth Nr 74Z Den 21
dem Awaliden Martin eine T Rosine Friedmke
Nr 11

UlrichSparoch ie Den 26 Febr dem Bürstenmacher
Görliy ein S Johann Wilhelm Carl Nr 1669

Moritzparochie Den 8 Febr dem Lohnfuhrmann
Froster eine T Johanne Rosige Marie Nr 6ZZ
Den 29 zwei unehel S Entbindungs Institut

Dom



Zehntes Stück

Domkirche Den 30 Jan dem Kaufmann Meyee
eine T Hermine Nr 2166 Den 18 Febr
dem Bsutlermeister Rlinz eine T FtiederikePauiine
Nr 1L60 Den L 1 dem Handarbeiier Äiyinz

ei T, Christiane Auguste Henne Nr 1163
Glaucha Den 30 Decbr 1843 dem Znspector U

Liebmaip ein S Ernst Richard Albert WMn
Haus Den 20 Febr dem Fabrikarbeiter
ein S Zri drich Adolph Nr 1969

Militairgemeinde Den 6 Febr dem Gensd armen
Mcdel ein Sohn Friedrich Johann Louis Oscar
Nr 1739 Den 28 dem Unterofstcier DeiAnev

cm S Zohann Gottlieb Nr 1L69
b Getrauet

UlrichSparochie Den 3 März der Mühtenzevg
arbeiter Aderholv mit A Lh Müller

Neumarkt Den 3 März der Strumpfwirker Ham
busch mit M L F Wagner

c Gest orb,e 0
Marienparochie Den 36 FM des MechayIkuS

ange S F iedrich Ei uard August alt 11 M 1W
1 T Lungenentzündung Den 8 des Maurers
Schay S Christian Louis Gustav alt 1 I 3 M
2 W ST Bräune Den 29 der Slrumpfwirker
msistir whme alt 62 I 4 M 1 T Brustkrank
heil Des Kaufmanns Äusch Wittwe Almosen
genosstn alt S8I BrustkranWt Der Advocat
Äuper aus Leipzig alt SS Z verunglückt durch Selbst
mcrd D 3 Märj deö SttinhaüermeisterS Veckev
T Anna Maihilde alt H Z Bräune

Ulrichsparochie Den 2 März des Glasermei er
Gtachelroth Wittwe all 71 I Altersschwäche
Den 3 des Gastgebers Erfurt T Christiane Wilhel
mine M i16 I 6 M Unterleibsentzündung
Den 4 des Gärtners 2S ausr S Wilhelm Heinrich
alt 1 I 1 M 6 T Krämpfe Des Klempner
meisterS 25örrcher S Friedrich Wilhelm alt 4 M
2 W 1T Keuchhusten

Moritz
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Moritzparochie Den 2 März der Stärkefabrikant
Mbrig alt 86 I 6M Altersschwäche Den 4
d esMalers Ulrich Ehefrau all 27Z Lungenschwind
sucht DeSSalzträgersLuyeT Caroline Dorothee
Bercha alt 9 I 1 W Drüsenkrankheit

K a th olische Kirche Den 26 Febr des Jnstrumen
HenschleiferS Rüreel S Friedrich Gustav Ferdinand
alt 1 I 3 W Bräune

Krankenhaus Den 23 Febr der Kutscher Hesse
alt 47 I Brustkrankheit Des Schuhmachers
Ärahn Wittwe all 36 Z Brustkrankheic

NeÜmarkt Den 2 März des Fuhrmanns Naue
Ehefrau alt 69 I 6 M Schwäche Des Beut
lermeisteiH Schwenker Wittwe oll 76 I Alters
schwäche Den 8 des Polizei Sergeanten in
Bormen bei Elberfeld Regler geschiedene Ehefrau
alt 3S I 10 M Herzfehler

Glaucha Den 2 März des Fabrikarbeiters Löwe
S Friedrich Adolph alt I W 6T Schwäche
Den 3 des gewesenen N uhskellerwirthS Ramdohr
Mltwe alt 76 I Schlagfluß

7 t v
4 Hallischer Getreidepreis

Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde
Den 7 März 1844

jlltztzen I THlr 20Sgr Pf bis 2 Thlr 2Sgr Ps

RMen 1 5 1 20Berste 1 2 1 5HÄfer 17 k 22 k
HrrauSgegebek iM Namen der Armend eelion

vom DiacsnUS Dryander

Bekannt
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Lx rr a ctaus dem Amtsblatt pro 1844 Stück 6 Seite 30

Nr 81 Die Rotzkrankheit unter den Pfer
den betreffend

Im Laufe der letzten Monate hat sich in unserm
Verwaltungsbezirke die Rotzkrankheit unter den Pferden
häufiger gezeigt an einigen Orten sogar nicht unbedeu
tende Ausbreitung gewonnen Wir finden uns daher
veranlaßt mit Bezugnahme auf das unter dem 3 Aug
1835 Allerhöchst bestätigte Regulativ über ansteckende
Krankheiten Gesetzsammlung 1835 S 239 und un
sere Amtsblatt Verordnungen vom 3V März 1816
Stück 3 Nr 8 S 19 und vom 24 Mai 1331
Stück 20 Nr 226 S 137 die bestehenden Vorschrif

ten zur Beschränkung jener verderblichen Krankheit in
Erinnerung zu bringen und verordnen
1 Bei Vermeidung einer Strafe von fünf Thalern oder

achttägigem Gefängniß sind die des Rotzes oder WurmS
verdächtige oder daran leidende Pferde bei der Oris
polizeibehörde sofort anzumelden Die letztere hat
hiervon unverzüglich dem Kinigl Landrathe zugleich
mit der Angabe ob die Krankheit von einem appro
birten Thierarzte als Rotz oder Wu m anerkannt sei
Meldung zu machen und wird dieser nach seinem
Ermessen unter Zuziehung eines Kreis Medicinal
beamten auf die pünktliche Ausführung der angeord
neten Schutzmaßregeln durch Vermittelung der Orts

Polizeibehörde halten
2 Jedem Pserdedesitzer liegt die Pflicht ob sich selbst

ferner seine Knechte Kutscher oder Pferd wärter mit
den Zeichen der Rotz und Wurmkrankheit bekannt zu
machen in welcher Beziehung wir auf die der Gesetz
sammlung vom Jahre 1835 angehängte Belehrung
über die ansteckenden Krankheiten verweisen In zwei
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felhaften Fällen hat derselbe einen approbirten Thier
arzt oder KreisphysikuS zu Rathe zu ziehen

8 Die vom Rotz oder Wurm befallenen Pferde find un
verzüglich zu iödtm und alle mit denselben bisher zu
sammengestellten oder sonst i Berührung gekommenen
Pferde sind als verdächtig abzusondern mit besondern
Skallgeräthen zu versehen und so lange unter Beobach
tung zu stellen bis durch sachverständiges schriftlich
zu mvtivirendeS Gutachten jeder Werdacht der An
steckung aufgehoben worden ist

4 Die an bSsartigsr Druse leidenden Pferd werden am
zweckmäßigsten gleich den rotzkranken behandelt doch
bleibt dem Eigenthümer unter Voraussetzung der
strengen Absonderung und Beobachtung bis zur end
lichen Entscheidung überlasse noch Heilversuche
anzustellen jedoch sind die Wärter mit den zur Ver
hütung der Ansteckung erforderlichen Vorsichtsmaßre
geln bekannt zu machm und dürfen namentlich nicht
mit Hautverletzungen im Gesichte oder an den Hän
den behaftet sein

6 In jedem Falle des Rstz S des Wurms oder der
HSSartigeq Druse ist das für die gefährlicheren Conta
gien vorgeschriebene Reinigungsverfahren in seiner gan
zen Ausdehnung zur Ausführung zu bringen Nach
dem die nSchigenfallS erst mit Salpetersalzsäure oder
Seifensiederlauge zu übergießenden Auswurfsstoffe nebst
dem Lagerstroh durch tiefes Vergraben oder Verbren
nen vernichtet worden sind ist der Stall 24 72
Stunden mit Chlorgas stark zu durchräuchern und eben
so lange zu lüften Der Putz von den Stallmauern
und sämmtliches Holzwerk ist hiernach zu entfernen
ebenfalls durch Vergraben oder Verbrennen unschädlich
zu machen und demnächst zu erneuern Dieselbe Vor
ficht ist rücksichtlich der Wagendeichsel und Vorspann
geschirre welche mit rotzkranken Pferden und ihren
Auswurfstoffen in Berührung gekommen sind zu beob
achten Ist der Fußboden des Stalls gebohlt oder
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mit Holj gepflastert so ist auch dies durch neues u
versetzen das Steinpflaster ist dagegen durch wieder
holtes Uebergießen und Scheuern mit Seifensiederlauge

aus das Sorgfältigste zu reinigen Steinerne oder
eiserne Krippen und Raufen sind durch Erhitzen bis
zum Glühen zu desinsiciren Die gewöhnlichen Stall
utensilien sind zu vernichten oder wenn sie von Eisen
sind auszuglühen Wollene Decken sind nach mehr
tägigem Einweichen und Abspülen in fließendem Wasser
entweder mit Lange zu kochen oder 12 24 Smnden
stark mit Chlor z räuchern und demnächst zu walken
Das Lederzeug so weit es nicht von geringem Werthe
ist und man es nicht vorzieht ebenfalls zu vernichten
ist nach sorgfältiger Reinigung mittelst Wasser in Chlor
kalksolution zu waschen und vor dem Trockenwerden
mit Thran oder einer andern fettigen Substanz zu be
sireichen Die Kissen der Kummt und Sielengeschirr
und der Sättel sind jedenfalls zu erneuern

Die Wärter der des Rotzes verdächtigen Pferde
haben außer der ihre eigene Gesundheit und Leben
sichernden Fürsorge zur Verhütung einer Berührung
der Auswurfsstoffe mit verletzten Hamstellen oder mit
den durch Schleimhaut bedeckten KSepertheilen außer
dem jedesmal nach der Wartung des Pferdes sich sorg
fältig zu reinigen welches am zweckmäßigsten durch
den Gebrauch eines besondern dazu bestimmten Anzu
ges und durch Waschen in einem zu jenem Zweck bereit
stehenden Gefäße mit Seifensiederlauge geschieht

S Erkrankt ein Mensch durch Ansteckung von einem roh
oder wurmkranken Pferde so muß davon sogleich der
OrtspolizeibehSrde Anzeige gemacht werden Bleibt
derselbe in seiner Wohnung so findet bei Vermeidung
einer Geldstrafe von 2 bis 10 Thalern oder einer Ge
sängnißstrafe von 3 bis 14 Tagen die Bezeichnung der
selben mittelst einer Warnungstafel oder die genaue
Jsolirung des Kranken statt Alles was zum Reini
gen und Verbinden des Kranken gebraucht wird muß
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ohne Verzug vernichtet werden Nach Beendigung
der Krankheit sind die Wohnung des Kranken so wie
sämmtliche mit demselben in Berührung gekommenen
Gegenstände nach Vorschrift der Desinfections Jn
struction bei Vermeidung der zuletzt erwähnten Strafe
zu reinigen oder zu vernichten

7 Da der Rotz und der Wurm am häufigsten durch die
Pferde der Fuhrleute Kärner Lohnkutscher und Pfer
deverleiher verbreitet wird so haben die Polizeibehör
den auf diese ein besonderes Augenmerk zu richten und
öftere Revisionen ihres Zugviehes durch Sachverständige
unvermuthet vornehmen zu lassen

L Die Gastwirthe und Ausspänner sind verpflichtet auf
die bei ihnen unterzubringenden Pferde eine sorgfältige
Aufsicht zu führen und kein des Rotzes verdächtige
Pferd aufzunehmen sondern unverzüglich von dessen
Ankunft der competemen Polizeibehörde Anzeige zu
machen Desgleichen wird ihnen unter Androhung
einer Strafe von fünf Thalern für jeden Unterlassungs
fall zur Pflicht gemacht allwöchentlich die Ställe
Thüren Krippen Raufen und Wassereimer mit schar
fer Lauge reinigen zu lassen

S Wer vorstehenden Anordnungen zuwiderhandelt hat
auch dann die angedrohte Polizeistrafe verwirkt wenn
weiter kein Nachtheil daraus entstanden ist ist jedoch
das letztere der Fall so hat der Thäler die im 1606
und 1607 Th 2 Tit SV Allg L R festgesetzte sechs
monatliche bis zehnjährige Zuchthaus oder Festungs
strafe verwirkt

Merseburg den 10 Februar 1844

Rönigl Preuß Regierung Abtheilung des Innern

Vorstehende Verordnung wird hiermit zur genauen
Befolgung bekannt gemacht

Halle den 2S Februar 1844
Der Magistrat
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Der an Se Majestät den König erstattete Geschäfts

bericht der hohen Hauptverwaltung der Staatsschulden
für die zehnjährige Verwaltungsperiode vom I Januar
1833 bis Ende December 1842 ist auf Allerhöchsten
Befehl besonders abgedruckt worden um in dieser Weise
zur allgemeinen Kenntniß gebracht zu werden

Auch uns ist ein Exemplar dieses Berichts zugegan
gen und wir haben veranstaltet daß solches 4 Wochen
von jetzt an in unserem Stadtsecretariat zu Zedermanns
Einsicht ausliege Halle den IS Februar 1844

Der Magistra t
Von dem Herrn Oberpräsidenten der Provinz Sach

sen ist die gewöhnliche jährliche Sammlung milder Bei
träge für die seit längerer Zeit unter dem Namen

Martinsstift
in Erfurt bestehende Anstalt deren Hauptzweck die Er
ziehung und Besserung moralisch verwahrloster Kinder
und jugendlicher Verbrecher ist in hiesiger Stadt zu ver
anstalten anbefohlen worden

Es wird daher diese Sammlung wie zeither durch
das Umhersenden einer Subskriptionsliste worauf der
gegebene Beitrag zu bemerken gebeten wird geschehen
der Ertrag selbst aber durch dieses Blatt demnächst be
kannt gemacht werden

Halle den 2 März 1844
Der Oberbürgermeister

Zn dessen Vertretung
Rummel

Bekanntmachung
Auf hiesiger Königlichen Saline sollen Mittwoch

früh um 3 Uhr als den 13 d M, gegen 6l Centner
alte Pfannenbleche mehrere Centner alles Schmiedeeisen
und gegen 2V Centner alte Noststäbe öffentlich in einzel
nen Partien gegen gleich baare Zahlung in Preuß Cou
rant meistbietend verkauft werden Kauflustige und zah
lungsfähige Käufer werden hierzu eingeladen

Saline Halle den 6 März 1844
königliche Salinen Verwaltung
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Das Meubel Magazin von
Karl Dettenborn große Marken

straße und Kuhgassen Ecke Nr 447
empfiehlt sich mit einer vorzüglich großen Aus
wahl der feinsten Mahagoni und Birken Meu
bels nach neuester Faxon gearbeitet zu den
billigsten Preisen Auch werden fortwahrend
Meubels auf festgestellte Abschlags Zahlung
verkauft und vermiethet

H a u ö r e r L a u f
DaS ehemals Landrath Streik ersche HauS hie

selbst am alikn Markt ul S43 belegen bestehend
in S Stuben nebst Kammern großem Laden Hofraum
Garten nebst Gartensalon auch Hintergebäuden soll
freiwillig verkauft werden und habe ichEndeSunrerschrie
bener im Auftrag hierzu

auf den 14 März c
Nachmittag 2 Uhr eine Bietungslermin in meiner Be
hausung anberaumt wozu ich nach einzusehenden Bedin
gungen zahlungsfäbige Käufer einlade

Halle, den 7 März 1844
Supprian

Leipziger Straße Nr S85

A u c r i o n
Freitag den IS d M Nachmittag 2 Uhr werden

auf hiesigem Ralhhause eine Drehorgel Kleidungsstücke
Leinenzeug Betten Meubles HauSgeräthe ein
ParlhieBücher philologischen historischen und theo
logischen Inhalts u a Sachen mehr gerichtlich verauctio
nirt werden Grawen AuciionS Commissar

Frische Mecklenburger Butter p Pfund 6 Sgk

b F 1V RüprechtVier Loth ächten holländischen Schnupftabak für
1 Sgr, m Parthien billiger bei

F N Rüprechr
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Mit dem heutigen Tage eröffnen wir auf hiesigem
Platze ein

Rauch Schnupftabak und Cigarren
Geschäft

welches wir hierdurch einem hochgeehrten hiesigen und
auswärtigen Publikum mit dem ergebenen Bemerken an
zeigen daß unser Lager aufs Vollständigste assonirt ist
und wir bemüht sein werden uns durch recle und billige
Bedienung ein geneigtes Vertrauen zu erwerben

Halle am 6 März 1844
U Thicme S Tomp

Große Ulrichsstraße Nr 67

Bekanntmachung
Daß ich mit dem 6 dieses Monats meine Bäckerei

für Hausbäcker wieder eröffne und vom 8 d M weiße
Waare wieder in meinem Laden verkaufe davon setze ich
meine allen Kunden und Geschäftskunde so wie ein ge
hrteS Publikum hierdurch in Kenntniß und bitie um

das früher genossene Vertrauen für gute Waare werde

ich fielS Sorge tragen L N inyer
Französische Seidenhüte a Stück 2 Tdlr, in der

Hutsabrik bei I Graginnus in der alten Post

Sprottillen mic Del
und einer kräftigen und reizbaren Sauce in Kruken em

pfiehlt 25 o l n eEine Sendung ausgezeichnet schöner und saftreicher
Messinaer Apfelsinen empfing und empfiehlt

G Gläser
Eine neue Sendung sehr fette Pommersche Gänse

brüste em p fing G Gläser
Ausgezeichnet schöne Holist Tafelbutter empfing und

empfiehlt G GlaserZu verkaufenEinige KV Hieselbst belegen Grundstücke für jedes
beliebige Geschäft passend so wie herrschaftliche Besitzun
gen mit Gärten u f w weiset nach Ernsthal
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Die Strohhutwäsche und Bleiche nimmt nun wieder
ihr en Anfang bei B Diligenr

Alle Woche werden bei mir Umschlagetücher seidene
und wollene Kleider auch Westen schön gewaschen
Meine Wohnung ist Brüderstraße bei Herrn Doccor

T ausch lL DiligenrEin Mädchen welches mit Vieh gut umzugehn ver
steht findet zum 1 April einen Dienst in Nr 1323
auf dem Harz

Ein zweispänniger Leiterwagen steht zum Verkauf im
Gasthof zur goldenen Rose Nannische Straße

Ein bequemer neu beschlagener Großvaterstuhl steht
zu verkaufen Ober Steinstraße Nr 1496 psi tvi re

Schönkochende Erbsen Bohnen und tlinsen billigst
so wie Ostfriesische Tischbutler ä Pfund 6 Sgr bei

Carl Brodkorb
Erbsengerste für Tauben g,Metze 2 Sgr bei

Fr Schlürer große Steinstraße
Gute und Frankfurter Kartoffeln sind im Ganzen

und Einzelnen zu haben kleine Ulrichsstraße Nr 996

Einen Lehrburschen sucht uiuer annehmlichen Bedin
gungen derGlaiermeisterGchulze auf dem Bechersdofe

Es sind mehrere Wispel gute Speisekartoffeln im
Ganzen und Einzelnen zu haben kleine Klausstraße Nr
S18 Eingang zum Thorweg

Meine Parterre Wohnung welche aus 4 heizbaren
Stuben und 3 Kammern nebst Zubehör und kleinem Hof
besteht ist zu vermi eihen Hoftächin Referstein

Eine Stube Kammer und Küche nebst Zubehör ist
zu vermiethen und kann sogleich bezogen werden in Nr 18S6
vor dem Weingärten Thore

Eine Stube nebst Kammer und Küche hinten her
aus ist an eine oder zwei stille Personen zu Ostern zu ver
miethen kleine Steinstraße Nr 210

Ein Sopha steht zu verkaufen Dachritzgasse Nr S82
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Mobilien Auction
Montag den 11 d M Nachmittags 1 Uhr sollen

am großen Berlin Nr 433 eineParthie sehr gut conditio
nirter Meubles als SecretairS Schreibebüreaus mit
Glasschrank Sopha mit Moorüberzügen Kommo
den Rohrstühle 1 runder Kaffeetisch 2 Nähtischchen
gewöhnliche Tische Spiegel Kleider u Küchenschränke
Bettstellen ein sehr guies Fortepiano in Tafelform und
dergl mehr weisibimnd gegen baare Zahlung in Courant
verkauft werden Halle den 6 März 1844

I H Brandt Auctions CommissariuS

HolzauclionMontag den ll d M früh 10 Uhr soll die dies
jährige letzte Holzauktion bei Dieskau an der Wassermühle
gehalten werden selbige besteht in sehr starken Pappel
stangen so auch Reisholz in Schocken

Der Aufseher Herbst
Ich bin willens mein Haus Leipziger Straße Nr

320 aus freie r Hand zu verkaufen Ro ch
Schuhwaaren in Auswahl empfiehlt

M Rörring Steinstraße Nr 160
Auch kann daselbst ein Bursche in die Lehre treten

Einen Lehrling sucht der Gürtler und Neustlber
arbeiter G L indncr Nr 160

Einen Lehrling sucht der Horndrechsler Schulye
große Steinstraße

Einen Lehrling sucht zu Ostern der Schmiedemeister
rvitlmann Leipziger Straße Nr 282

Einen Lehrling sucht der Tischlermeister Vogler
Wallstraße Nr 11 3

Ein ordentlicher Bursche kann in die Lehre treten
beim Drechsler Pfahl Leipziger Straße Nr 299
Auch ist daselbst noch zu Ostern eine freundliche Stube
nebst Z ubehör zu vermiethen

Ein Bursche kann in die Lehre treten beim Seiler
meister H Zv öb el KlauSthor Nr 2160
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Concert An zeig e

Der Unterzeichnete beabsichtigt seine ll jährige
Tochter Henri ette hier in einem unter gütigster Mit
wirkung der Herren Sradtmusiker an Montag den 11
März Abends 7 tl hr im Bahnhof zu veranstaltenden
Concert als Pianistin hören zu lassen Es sollen darin
von der Concertgeberinvorgelragen werden 1 Vsrislions
KriUsnts cls Iztttvout v von H Herz 2 Fantasie von

Thalberg 3 von Henselt, 4Variation über Thema aus der Zweikampf von Her
vld S Adelaide und L Erlkönig von Liszt

Da sein Reiseplan dem Unterzeichneten nicht gestat
tet in der Zwischenzeit sich hier auszuhalten so erlaubt
sich derselbe einige Urtheile und Empfehlungen compe
tenter Personen zur geneigten Beachtung bekannt zu
machen

Wenn auch unsere Zeit reich an jungin Talenten
ist die oft auf überraschende Weise leisten was man
sonst nur von in reifen Jahren stehenden Meistern zu hö
ren gewohnt wär so tauchen doch nur sehr selten solche
auf welche gleichsam von der Natur bestimmt scheinen
das Höchste an das Wunderbare grenzende in den Jah
ren der Kindheit schon zu erreichen Eine solche Selten
heit ist die jungePianistinHenriette Zick H Jahr
alt welche mit bewundrungSwürdiger Rapidität und fast
unglaublicher Sicherheit die größten Glanzparthien eines
Herz Thalberg Henselt Liszt u f w vorzutragen im
Stande ist Henning Musikdirektor

Henri ette Zick hat hier in Jena zweimal vor
einem zahlreich versammelten Publikum mit großem Bei
fall gespielt ihre Fertigkeit Kraft und Präcision im An
schlage ihre Ausdauer sind in der That bewunderungs
würdig rv Srade UniversitätS MuMirector

Mit Ueberzeugung kann ich Herrn Stade S Em
pfehlung nur verdoppeln nd wünsche dieser bewunderungs
würdigen riesenkräscizen jungen Bittuvsin überall die thä

tigste Unterstützung L Böhnex
5o
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Is iowoizne aveo eiAprössenierU ici clu
plssir czus j si m s eotcmri S su tkeatre Lrsvll
Ducsl cltz VVeunsl ls6emcil jell ie k I a lZ t
vours lls son vxLciition 1 ZpIvwiz la clislour et
1s lvctitu6 z son jeu sont sui pi viisuls poux pn
sgo sussi tenlli o los 1us xsvsnces,zzour l ivenii

c/ lcnlrs Üli ipello
Die 11 /zjährige Pianistin Henrietle Zick

welche sich in drei Concerten alchier mit großem Beifall
hat hören lassen verdient vollkommen das Lob und die
Anerkennung die ihr von andern Seilen über ihre künst
lerischen Leistungen bereits geworden Ihr Spiel ist
elegant technisch vollendet ihr Vortrag voll Feuer und
Seele was bei ihrer Jugend um so mehr überrascht
Demoiselle Zick darf sich getrost in die Reihe der Kla
viervirtuosinnen der neuern Zeit stellen Wir stellen ihr
gegenwärtiges Zeugniß zu ihrer Empfehlung und der
Wahrheit gemäß aus und wünschen daß sie überall
freundliche Aufnahme und die vollste Anerkennung ihres
Talents finden möge Gocha d 17 Nov 184Z

rvalch Concertmeister
Daß Fräulein Henriette Zick im gestrigen Con

cert die Anwesenden durch ihre große Fertigkeit und Sicher
heit auf dem Klavier sehr erfreut hat bescheinigt hiermit

F Müller Kapellmeister
BilletS zum Subskriptionspreis ä 10 Sgr sind im

Bahnhof zu haben An der Kasse IS Sgr
S ick

Ein Haus in der Nähe des Marktes welches 68
Thaler Miethe trägt soll sofort für einen billigen Preis
mit 2 bis 300 Thaler Anzahlung verkauft werden
Näheres kleine Ulrichsstraße Nr S96

Eine kleine Stube nebst Kammer ist an eine einzelne
Person zu vermiethen und kann den t April bezogen
werden in Nr 679 im Rosenbaum Auch ist daselbst
ein Wispcl Futterrüben zu verkaufen



304 Bekanntmachung en

Diejenigen welche Bücher aus der Universträts
Bibliothek entliehen haben werden hierdurch aufgefor
dert diese spätestens

den 2V März o
zurück zu liefern Halle den 6 März 1844

Die Rö nigliche Universirärs Bibliothek
Eine oder zwei Stuben mit oder ohne Kammern

jedoch ohne Meuble werden von einem ledigen Herrn
in der Nähe der Ulrichskirche zu miethen gesucht Nä
her Angabe und Preisbestimmung bittet man beimBuch
druckereibesitzer tv Semmler kleiner Sandberg
Nr 275 a bzugeben

Unter den neuesten Beschreibungen ist auch die der
jetzt in Sangerhausen Hingerichteten Gebrü
der Dreßler bei Unterzeichneter zu finden

Buchdruckerei von Ruff
Gutschmeckende Mecklenburger Butter zum Kochen

und Backen vorzüglich schön empfiehlt das Pfund zu

6 Sgr Moriy FörsterSteinweg und Markt unter der Rathswaage
Malzzucker und Malzbonbon in bester Qualität bei

Moriy Forst er
Sonnabend und Sonntag frische Pfannkuchen so

wie auch zum Sonntag gebackene Schnecken bei
Rühne auf d er Maille

Einem hochgeehrten Publikum wird hiermit ergebenst
angezeigt daß Sonnabend den 9 März Wurstfest im
Rosenthale gehslten werden soll wozu um zahlreichen
Zuspru ch gebeten wird

Sonntag den 10 d M frische Pfannkuchen und
Tanzver gnügen bei Jache in Btll berg

Sonntag den 10 März ladet zum Pfannkuchenfest
und Tanzvergnügen ergebenst ein

Siegfeld in Trocha
Die gedachte Wunde bedarf keinen Balsam
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